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Was machen wir? | Altenberg d(h)ünn erfahren 

Fahrradtour am Sonntag, dem 28.07.2019 
für „Alte und Neue Nachbarn“ 

Mit Gruppen von Flüchtlingen werden im Rahmen der Initiative zusammen mit alteingesessenen 
oder auch zugezogenen Bürgern Fahrradtouren in die nähere Umgebung durchgeführt. Diese 
sollen dazu beitragen persönliche Kontakte zu unseren “Neuen Nachbarn“ herzustellen oder zu 
vertiefen und allen Zugereisten die Stadt- und Kulturlandschaft näher zu bringen. Vor allem soll 
aber der Spaß am Radfahren und das Erwerben von Fahrpraxis im hiesigen Straßenverkehr 
gefördert werden. 

Am Sonntag, dem 28. Juli 2019 veranstaltet die Initiative „Mobile Nachbarn in Schildgen“ die 
nächste Fahrradtour. Wie an jedem letzten Sonntag im Monat der Saison 2019 (März - September) 
treffen sich interessierte Radler unter dem Motto 
„Triff Mobile Nachbarn - Auf Tour“.    >>> Flyer (Radtouren) Download 

In einer maximal 4 stündigen Rundtour werden Altenberg und durch das Naturschutzgebiet 
„Dhünn Aue“ entlang der Dhünn das Tagungshaus „Maria in der Aue“ angefahren und dabei eine 
leichte bis mittel-schwere Strecke von insgesamt nicht mehr als 30 km zurückgelegt. Dazu sind 
ganz herzlich alle eingeladen, die Interesse an Begegnung und Spaß am Radfahren haben. Die 
Strecke ist speziell auf „Genussradler“ ausgerichtet und somit auch für weniger geübte Radfahrer 
jeden Alters sehr gut geeignet. 

Treffpunkt: um 14:00 Uhr an der Pfarrhausgarage, kath. Herz Jesu Kirche (Altenberger-Dom-Str. 
140, Bergisch Gladbach - Schildgen) 

<<< zur Streckenbeschreibung im Outdoor Portal komoot 
 

Die Teilnahme ist kostenlos, inkl. Pausen mit Getränken und Waffelessen am Zielort. Eine 
Anmeldung per E-Mail zur besseren Planung ist erwünscht. 

  

http://www.facebook.com/mobilenachbarnschildgen
http://www.instagram.com/mobilenachbarngl
https://www.mobile-nachbarn-schildgen.de/wp-content/uploads/2019/01/Mobile-Nachbarn-Radtouren-2019.pdf
http://tagen.erzbistum-koeln.de/mia_2014/index.html
https://www.komoot.de/tour/16275077
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Aus dem Verbund | Mobile Nachbarn in Paffrath 

Sommerpause 
bis zum 04.09. 

Die Kollegen in Paffrath, die in der inzwischen stillgelegten Flüchtlingsunterkunft - an der Franz-Heider-

Str. 70 zwischen IGP (Gesamtschule Paffrath) und dem Kombibad - ihre ehrenamtliche Fahrradwerkstatt 

betreiben, machen Sommerpause. Im Zeitraum vom Samstag 20.07. bis einschließlich Mittwoch 04.09. 

ruhen der Reparaturbetrieb und auch die Ausgabe von Fahrrädern. Nach der verdienten Erholungsphase 

startet dieser Standort von „Mobile Nachbarn“ mit dem ersten Öffnungstermin am Donnerstag, dem 

05.09. um 17:00 Uhr. Ab dann wird wieder regelmäßig auch jeden Samstag von 10:00 bis 12:00 Uhr 

geöffnet. Ebenso samstags können alle Kunden während der Pause in Paffrath stattdessen nach 

Schildgen, Pfarrhausgarage Herz Jesu Kirche - Altenbergerdom Str. 140 oder auch nach Lückerath, DRK 

Flüchtlingshilfe Unterkunft - Gladbacher Str. 92, kommen. Die ehrenamtlichen Helfer dort werden sich 

gerne um alle Belange rund um’s Fahrrad kümmern. 

 

Was brauchen wir? | Spenden 

gut erhaltene Kinderräder von 16“ bis 24“ 
dringend 

Im Rahmen unseres Engagements für Bedürftige erhält die Unterstützung von finanziell benachteiligten 

Kindern einen besonderen Stellenwert. 

Trotz der anhaltenden, sehr hohen Spendenbereitschaft an gebrauchten Rädern konnte die Nachfrage vor 

allem an Kinder- und Jugend-Fahrrädern in der Vergangenheit nicht immer gedeckt werden. Allein von 

Mai dieses Jahres bis heute konnten wir in Schildgen insgesamt 40 Kinderräder - vom Laufrad über 12“ 

Spielräder bis hin zum 20“ und 24“ Kinderrad mit StVO Ausstattung - an ihre neuen Besitzer ausgeben. 

Für das laufende Jahr 2019 handelt es sich damit um eine Summe von 60 Exemplaren und seit Gründung 

in 2016 um knapp 300 Kinderräder (davon 20% Rückgabe und Neuausgabe). 

Jedes dieser Räder wird, sofern nicht vorhanden, immer mit einem ebenfalls kostenfreien Fahrradhelm 

ausgegeben, um die Sicherheit der Kinder im Falle eines Sturzes zu erhöhen. Da auch hier die Spenden 

den Bedarf nicht decken können, kaufen wir diese in regelmäßigen Abständen zu. 

Unsere dringende Bitte: 15,- EUR für einen neuen Helm als Überweisung auf unser Spendenkonto oder 

gebrauchte (unbedingt unbeschädigte) Kinderhelme und gut erhaltene -fahrräder als Spende bei uns 

abgegeben, helfen uns bedürftigen Kindern auf’s Rad zu helfen. Wir danken für jede Unterstützung. 

Kontoverbindung siehe erste Seite oder über https://www.betterplace.org/de/projects/63756 

https://www.betterplace.org/de/projects/63756
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Was machen wir? | Fahrradausgabe 

Bilder des Monats Juli 

 

 

 

 

 

 

Gegründet als Initiative der kath. Herz Jesu-Gemeinde im Februar 2016, setzen wir das vom Erzbistum Köln 
entwickelte Fahrradprojekt „Mobile Nachbarn“ für das Stadtgebiet Bergisch Gladbach um. 

Wir organisieren Sammlung sowie Instandsetzung von gebrauchten Fahrrädern und stellen diese 
Bedürftigen und Flüchtlingen zur Verfügung. Hilfe zur Selbsthilfe, Radfahrkurse und regelmäßige 
Fahrradtouren erweitern unser Angebot zur Förderung von interkultureller Begegnung und Erleichterung von 
Integration in unsere Gesellschaft. 

Unterstützung erfahren wir durch „pfarr-rad.de“ und die „Aktion Neue Nachbarn“. Wir kooperieren im 
Kirchengemeindeverband Bergisch Gladbach-West mit den lokalen Flüchtlingsinitiativen in Schildgen und 
Paffrath/Hand - darüber hinaus mit der Radstation Bergisch Gladbach und dem Begegnungs-Café „Himmel 
un Ääd“. Zudem sind wir Mitglied im „Mobile Nachbarn - Initiativen Verbund GL“ * und Netzwerk Partner bei 
„Paraplüs - Initiativen Netzwerk GL“. 

* Seit Juli 2017 koordinieren sich die weiterhin unabhängig und eigenständig auftretenden Initiativen der 
ehrenamtlichen Fahrradwerkstätten in Schildgen, Paffrath und Lückerath unter der einheitlichen Marke 
„Mobile Nachbarn“ des Erzbistums Köln als „Mobile Nachbarn - Initiativen Verbund GL“. 


